
 

Verhaltensregeln für Schülerinnen und Schüler im Schulbus und Postauto 

 

Die Fahrerinnen und Fahrer sind für den sicheren Transport der Schülerinnen und Schüler 

verantwortlich, jedoch nicht für deren Aufsicht oder Erziehung. 

Sollten die Fahrerinnen und Fahrer jedoch ein unangemessenes Verhalten oder eine 

ungerechte Behandlung unter den Kindern feststellen, wird auf die vorliegenden Verhaltens-

regeln sowie auf die daraus resultierenden Massnahmen hingewiesen. 

 

Von allen Schülerinnen und Schülern, die den Transport mit dem Schulbus oder Postauto 

nutzen, wird ein freundliches, respektvolles und hilfsbereites Verhalten erwartet. Die 

Vermittlung dieser Grundsätze liegt in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreterinnen und 

Vertreter. Wir ersuchen diese daher, ihre Kinder entsprechend zu sensibilisieren, damit die 

Fahrt für alle Beteiligten angenehm und sicher verläuft. 

 

Wichtige Regeln für den Schulbus- und Postautofahrdienst 

• Die Kinder ziehen ihre Schulrucksäcke vor dem Einsteigen aus und behalten diese 

während der Fahrt auf dem Schoss. 

• Das Mitführen von Kickboards und ähnlichen Gegenständen ist aus Platzgründen nicht 

gestattet. 

• Während der Fahrt sind die Kinder angeschnallt. Das Lösen der Sicherheitsgurte – 

insbesondere durch andere Kinder – wird nicht toleriert. 

• Jüngeren Kindern ist bei Bedarf oder auf Wunsch zu helfen. Hänseleien, Plagen oder 

Mobbing werden nicht geduldet. 

• Rangeleien und Streitigkeiten sind zu unterlassen. Persönliche Gegenstände (z. B. 

Mützen) verbleiben bei ihren Eigentümerinnen und Eigentümern, damit sich die 

Fahrerinnen und Fahrer uneingeschränkt auf den Strassenverkehr konzentrieren können. 

 

Diese Aufzählung ist nicht abschliessend. 

 

Wir bitten Sie, Ihre Kinder auf diese Regeln aufmerksam zu machen und deren Einhaltung 

sicherzustellen. 

 

Sollten die gesetzlichen Vertreterinnen oder Vertreter feststellen, dass ihr Kind von 

Regelverstössen betroffen ist, bitten wir um eine schriftliche Meldung an schulbus@schule-

diemtigtal.ch unter Angabe von Ort, Datum und Zeit. Für die weitere Bearbeitung sowie 

allfällige zusätzliche Massnahmen sind wir auf schriftliche Stellungnahmen aller Betroffenen 

angewiesen. 

 

Bei weiteren Regelverstössen sehen wir uns gezwungen, entsprechende Massnahmen zu 

ergreifen (Gespräch mit den Beteiligten, Verwarnung oder Ausschluss vom Schulbus- bzw. 

Postautofahrdienst). 

 

Der Schulbus und das Postauto sollen für die Kinder ein sicheres und positives Erlebnis 

darstellen – nicht einen Ort der Angst. 

 

Besten Dank für das Verständnis und die Mithilfe. 

 

Oey, 05. Mai 2026 
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